
Denken im Nexus  -    
wie können Ökosystemleistungen dazu beitragen, das Zusammenspiel 

zwischen Landnutzung, Raumplanung und Politikgestaltung zu verbessern? 
 

Christine Fürst, Janina Kleemann, Christian Albert, Sandra Luque und Davide Geneletti 

Problemstellung:   
Ökosystemleistungen sind bislang nur unzureichend in der Bewertung von 

Entscheidungen auf der regionalen oder lokalen Ebene einbezogen 

• Instrumente der verschiedenen Entscheidungsebenen müssen intensiver 
aufeinander abgestimmt werden. 

• Flächen müssen priorisiert werden, um Förderinstrumente gezielter zu nutzen 
• Das Konzept der Ökosystemleistungen muss aktiv in standardisierte Prozesse der 

Vorprüfung von Entscheidungsalternativen und in den Zertifizierungsprozessen 
für biologische Produkte integriert werden. 

Ökosystemleistungen als Nexus zwischen Landnutzungsentscheidungen, 
Planungsprozesse und der Gestaltung von Umweltpolitiken   

Kontakt: Christine Fürst: christine.fuerst@geo.uni-halle.de und Christian Albert: albert@umwelt.uni-hannover.de  
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